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NTIL-BLVTEI
Eine Auswahl von Einsendungen aus dem Leserkreis

Weitere Beiträge sind erwünscht

Aus Aufsätzen

In München gibt es ein großes Fasnachtsfest im
Oktober. Darum zogen auch viele berühmte
Schweizer dorthin, z. B. Gottfried Keller.

Das Postscheckkonto ist eine Nummer, die man
hat.

*

Heinrich Pestalozzi wurde 1746 in Zürich als
Doktorjüngling geboren.

*

Von der Schlacht bei Sempach ist ein kämpfendes
Bild zu sehen.

*

Ein Soldat führte den Esel Alexander den Großen.

Da wäre Streit und Ilaß der Hahn im Korbe, und
die schöne Freiheit hätte das Nachsehen.

Oh Freiheit! Du bist das Schönste, aber auch
einen Hacken ist bei dir

*

Wir können glücklich sein, daß unsere Urahnen
so tapfer gewesen sind; denn heute würde es nicht
mehr so ring ablaufen.

Wir machten uns aber davon, als wir das mit
Gummischuhen bewaffnete Auge des Gesetzes
kommen sahen.

Als Kolumbus von der Kugelgestalt der Erde
redete, glaubte man, er spucke.

Ich werde immer so häßlich, wenn ich beim
Aufstehen durchs Fenster schaue und feststellen muß,
daß es noch keinen Schnee hat.

Jeden Morgen hat es Keifen.

Die Lüneburger Heide ist ein sehr fruchtbares
Land, aber nur für die Bienen.

Thema: Wenn ich Prinzipal wäre. Schlußsatz:
So gebe ich mich lieber mit dem zufrieden, was
ich bin und hänge den Prinzipal an den Nagel!

E. S.

Eine schriftliche Geschichtsprüfung über die
Mailänder Feldzüge zeitigte folgende Blüten:

Die Franzosen schlugen mit den Kanonen große
Lücken in die Eidgenossen.

Um das Kloster herum siedelten sich immer mehr
Leute an und zuletzt auch die berühmten St.-Gal-
ler Spitzen.

Mitget. von V. B.-G.

Aus Aufsätzen von KV-Schülern

Ein Jauchzer ertönte aus seiner Kehle, und ein
anderer kam von der andern Seite.

Die halben Eidgenossen zogen vor der Schlacht
(Marignano) schon heim.

*

Die Franzosen erlaubten den Schweizern freien
Abtritt.

*

Da erkannte ihn ein Urner, der nicht bei ihnen
war, und zeigte mit dem Finger auf ihn.

*

Foto : Paul Sennf
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